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Kurzfassung
- Der Raps zeigt gleichmäßigen Feldaufgang 

- Bisher  sehr geringer Schädlingsdruck durch Rapserdfloh.

- An den Feldrändern mal auf Schnecken achten!!!! Da ist mehr los als gedacht…

Der Raps entwickelt sich gut und zeigt teilweise einen einheitlichen Feldaufgang, wie schon seit

Jahren nicht mehr! Nun fehlt aber langsam wieder das Wasser. Mal sehen, was das gibt. Beim

Rapserdfloh finden sich nur auf einzelnen Schlägen etwas Lochfraß. Die Gelbschalen auf den

Versuchsschlägen waren bisher aber leer. Mit dem ersten Zuflug der Rapserdflöhe ist zum

Wochenende zu rechnen. Wir gehen derzeit aufgrund der Sommertrockenheit nicht von Starkbefall

im Herbst aus. Es finden sich doch einige Kohlfliegen in den Gelbschalen. Leider gibt es für die

Kohlfliege weder Bekämpfungsrichtwert noch eine Chance auf chemische Bekämpfung. Sofern

genug Wasser verfügbar ist, werden die Pflanzen den Fraß der Larven an der Pfahlwurzel durch

Stütz- und Seitenwurzeln kompensieren. Starker Befall findet sich nach Pflugeinsatz in Regionen mit

hoher Rapsanbaudichte, vor allem auf leichten Böden. Schwere, tonige Böden zeigen selten

Starkbefall. Hier und da finden sich chlorotische Ränder an den jungen Keimblättern, was auf die

Butisan-Behandlung zurückzuführen ist. Das ist nicht schlimm. Lieber mal auf Schnecken achten!!

Finanziert durch die Administration des 

Services Techniques de l‘Agriculture.

Tabelle 1: Erfassung der Rapsschädlinge am 03. September 2026. Angegeben ist jeweils die mittlere Anzahl des Schädlings pro 

Gelbschale, bzw. der mittlere prozentuale Anteil der zerstörten Blattfläche, bzw. eine Einschätzung der Zuflugstärke der Kohlfliege.

Bestand behandeln

SENTINELLE

Das Projekt „SENTINELLE“ wird finanziert mit Hilfe des Ministeriums für Landwirtschaft, Ernährung und Weinbau.

* BBCH 09 = Auflaufen; Keimblätter durchbrechen den Bodenoberfläche; BBCH 10 = Keimblätter voll entwickelt. # = mit

Beimischung einer frühblühenden Sorte (z.B. Exavance) als Fangpflanze zur Kontrolle des Rapsglanzkäfers.

Bestand kontrollieren Keine Behandlung notwendig Bestand bereits behandelt

Bild 1: Verfärbung der Keimblätter durch 

Butisan und Schneckenfrass © Eickermann

Region Minette Mosel Gutland Oesling

Standort
Sorte Saattermin

Oberkorn

Eros #

26/08/2026

Burmerange

Hemma #

23/08/26

Everlange

LG Adamant

25/08/2026

Bettendorf

Ceos #

21/08/2026

Kehmen

Daktari #

26/08/2026

Reuler

Olivia /Amea

24/08/26

Rapserdflöhe pro 

Gelbschale 

Bekämpfungsrichtwert 

beträgt 50 Käfer pro 

Gelbschale in 10 Tagen 

(seit 26/08/2026)

0 0 0 0 0

% zerstörte Blattfläche 

durch den Rapserdfloh

Bekämpfungsrichtwert: 

10% pro Pflanze

0% 0% 0% 0% 0% 0%

Zuflug Kohlfliege

Bekämpfungsrichtwert 

unbekannt

mittel gering mittel gering gering Sehr gering

Pflanzenkrankheiten --- --- --- --- --- ---

Stadium Raps 

(in BBCH*)
10 10 09-10 09-10 09-10 10
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